
A  gen mıiıt Nell-Breuning, ampe, um, Geinißler, Lafontaıine, Schmidt H -

Vogel, H.- Veiter, Furger nd Rauscher. Dıiese Würdıigungen sınd eın beredtes Zeugn1s
der Wertschätzung des unbestechlıchen Wissenschaftlers un: Ratgebers SOWI1E seINES vielseıitigen
sozlalpolıtıschen Fınflusses DiIie exfife überwiıegend AUS den S&0er Jahren betreffen zentrale
Ihemen der katholischen Soziallehre Als kleıne Auswahl eiıner übergroben Zanl VON Publıka-
tionen können SIE nıcht mehr als eıne Kostprobe seIN. Es J1eg somıt eın begrübenswertes Buch
für breıte Leserkreise OT: das aber auch für den Kenner nıcht hne Interesse se1ın dürtfte.

Ossenbuhl

Diıeter WAdSs ll ott heute muIıt UNS? Auf der Suche ach Glauben Fre1-

burg 1989 Herder Verlag. 1448 Ka 16,80
/um Glauben anstıften können WIT Trısten NUT, WEeNnNn Ulls dıe Orthopraxıe wichtıig wırd WI1IE dıe
Orthodoxıie 7Zwischen Orthodoxıe und Orthopraxıe stellt der utor ıne Kluft fest. dıe 11UI da-

MIM verringert werden ann. daß WIT unter den Gegebenheıten UNSCeTCI eutigen Lebenswelten
1CUu ach dem ıllen (jottes iragen lernen. W ds eEAdENtLEL: sowochl das Wort (Jottes hören WIE

auch dıe Zeichen der eıt registrıeren. Fıne der jeisten Sehnsüchte eutiger Menschen S1C
der utor In dem Wort “ERHCdS . gebündelt, einem Zentralwor: der Botschaft Jesu. Von dA1esem
Wort AUS ann sich ıne Perspektive {ür dıe pastorale Praxıs erschließen; 1€eSs welst der uftor auf
TEI Ebenen überzeugend ach Der VO ott anfanghaft geschenkte un einst vollendete Friede
ıst Aufgabe Jjedes einzelnen rısten, insofern iıhm ın siıch selbst Raum geben muß, doch drängt
der Auftrag Jesu den TISsten weıter, dem angebrochenen Frieden (Jottes auch In seıinen kleineren
L ebenswelten Raum Z geben nd mıt anderen Trısten 7U 'olk (‚Jottes werden für den FrTIe-
den der SanzZel! Welt Auf dıeser etzten,; unıversalen ene des uftrags Jesu können WIT qals HrI-
SUCH!,; WIT dıe Zeichen der eıt recCc| verstehen. an den emen Gerechtigkeıt, Friede un: Be-

wahrung der Schöpfung MI vorbeigehen.
Das Buch das auch heıkle Ihemen immer csehr aAauSsgCWORCHI angeht, wırd durch dıe vielen einge-
Tachten pastoralen Erfahrungen und dıe konkreten Frageimpulse für das Glaubensgespräch In
der (Gemeıunde dort ıne ıchtung anzeiıgen, ch Menschen gemeInsam aufmachen., e  = ach
dem Glauben iragen, der Versöhnung Eıinheıt. Befreiung und Frieden ın MMSSCTIGN zerrissenen
Welt wırken : I)as Buch ann einzelnen. Gruppen ıIn der (GGemeınnde un der (Gemeıinde als

ganzZCcrI ZUT Gewissenserforschung dıenen, WIE weıt der Wille (jottes 1m eigenen Umifeld schon V
wirklıcht ist Es g1Dbt viele Anstöße, UNSEeTEIN CGlauben 1n dıe Wai umzusetzen, daß An cheser
Stelle a  en, dıe nıt den Verhältnissen In iıhren Gemeinden noch nıcht zufrieden sınd nd ach

Matthıas ObenerPerspektiven suchen, warmstens empfohlen Nl

Religionspädagogik

Glauben ermöglıichen. Z gegenwärtigen Stand der Religionspädagogık. Festschrift für
(jünter Stachel Hrsg ugen PAUL und Alex WOCK Maınz 1987 Matthias-Grünewald-
Verlag. 3805 DD 48 ,—
Festschriften bleten alle gute Gelegenheıit, einem bestimmten Themenbereich eınen Sammel-
and miıt Beıträgen VO verschıiedenen Autoren herauszugeben. Fuür dıe gegenwärtıige Relig10nS-
pädagogık geschieht Aes jer in der Festschrift für den bekannten alnzer Religionspädagogen
GGünter Stachel DIe Herausgeber haben in der Eıinleitung auft Z7WE] Seıiten en ausgezeichnetes Bıld
VO Stachel iın seiner wissenschaftlıchen Entwıcklung gezeichnet. Stachel ıst se1ıt Vorsitzender
der Arbeitsgemeinschaft Katholıscher Katechetikdozenten uch das rklärt WarTrunm ıne

große Anzahl bedeutender Religionspädagogen als Autoren ın dieser Festschrift dıe Vielfältigkeıit
einer Z eıt lebendigen un interessanten Religionspädagogık beschreiben en grundsätzlı-
chen Beiträgen ZUT TheorIie un Praxıs der Religionspädagogık nehmen dıe Abhandlungen ZUuUT

AEXEDESE und Bibeldidaktık". ZUT „Ethıschen Erziehung“ SOWIE Z Ihemen der „Spiritualhtät”
einen breıten Kaum e1in
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Wer dıe I1ste der Veröffentlichungen A Ende der Festschrift durchsieht, der ist staun ber dıeArbeıtsintensität VOoOnNn Günter Stachel
Sowohl dıe der 1 heorie mehr interessierten als uch dıe mehr praktısch ausgerichteten elı-gionspädagogen werden De] der Lektüre dıeser Festschrift ın iıhrer Liebe zZzu „Fach‘“ Destätigt WECI-den Klemens Jockwig
SCHWEITZER, Friedrich Leben geschichte un Religion. Relıgiöse Entwicklung und Erzlie-hung 1Im Kındes- un Jugendalt München 1987 COr Kaılser Verlag. 2645., Kt.} 35 ,—
Der Autor weıß sıch ın der Darstellung der relıgıösen Entwicklung 1im Kındes- und JugendalterNIC: 1Ur eiıner der vielen, heute vertretenen Iheorien verpflichtet. dessen geht VO  = denlebensgeschichtlichen Erfahrungen daus, WwW1ıe sıie In autobı0graphischen Berichten vorhegen,_ eıner mehr perspektivischen Deutung der relıg1ıösen Entwicklung gelangen“ 10) Hıerbelann ann die Erkenntnisse mehrerer 1heorien miıteinander verbinden. egen der durchge-hend eigenständigen un mıt anderen Theorien schwer vergleichbaren Auffassung ungsZU Ihema un: seiner eigentümlichen Begrifflichkeit werden dıe wichtigen Arbeıten ungsZUT TIThematık bewußt NIC. berücksichtigt.
ach einem einleitenden Kapıtel ZUT Bedeutung und Bewertung der autobiographischen Zeug-N1IsSse und ach der Behandlung der grundsätzlichen rage, dıe dıe Grundlegung und EntwicklungVO Relıgion 1Im Menschen Can werden folgende Ihemen behandelt Grundvertrauen, (GGewI1s-sensbildung und Sınnfrage; ott un dıe Welt verstehen; Relıgiöse Entwicklung, SOzlalısation unBıldung; Relıgiöse Symbole; Entwicklung des Gottesbildes; Relıgiöse Entwicklung un chriıstlı-cher Glaube; Relıgiöse Entwicklung und Erziıehung.
Der utor verste diese Veröffentlichung VOT em als eıne Einführung in dıe Ihematık Weıter-führende und Ommentierte Liıteraturangaben nde jedes Kapıtels, eın umfangreiches Lıtera-turverzeıchnıs SOWIE e1in Personen- und Sachregister zeichnen dieses Buch als eın Arbeitsbuch dUus,das ın dıe wıchtigsten, eutftfe VeE  enen J1 heorien der relıgıösen Entwicklung einführt

lemens Jockwig

BIENEMANN Georg ÖOSTROP, Marıa RAUSSEN, Werner CHWEDHELM, Martın: Laby-rinth Leben Eın Jugendliches eESsSE- und Arbeıtsbuch. Düsseldorf 1987 Patmos Verlag.219 S: Kit:. 29,80
DiIe Herausgeber dieses Lese- und Arbeıtsbuches sınd 1m katechetischen Diıenst der ın der ırekK-
ten Seelsorge ätıg Dies mer INan dem Buch auf Jeder eıte wohltuend
Ihemenbereiche, dıe gerade uch Junge Menschen unmıiıttelbar angehen, bılden die Grundstruk-
fur dieses Buches Stichwortartig lauten dıese 1I1hemen Suche ach en Gemeinschaft

Ferien Liebe Gemeinde Arbeıitslosigkeit Irauer Veränderung. Z£u diesen Lebensberei-chen werden 1er exte, Bılder, Gebete, Lieder, Erfahrungen SOWIE Denkanstöße veröffentlicht
Daraus entstan sowohl eın Lesebuch für den einzelnen als uch eın Arbeıtsbuch für CENISPTE-chende Gruppenarbeit. Einıge Liıteraturhinweise runden dıe Themenbehandlung Jeweıls ab
Eın uch voller een un: Anregungen für dıe gedanklıche Auseinandersetzung mıt bleibend
wichtigen Fragen und für dıe Vielfalt der Methoden ihrer Bearbeıtung. Klemens Jockwıg

BINDELS, Lieselotte ORTE, Raıner: S5Symbolgeschichten für Junge Leute Muüunchen 1988Don-Bosco-Verlag. 1085., Kl 16,8
Fabeln un märchenhafte Erzählungen, ber uch Schilderungen VO  _ Erlebnissituationen bieten
dıe Autoren mıt diesen S „5Symbolgeschichten für Junge eute anche dieser selbstverfaßten
Geschichten wırken leiıder pathetisch un! überifrachte mıt Bedeutung, andere ber sprechenaufdringlich ıne reiche 5Symbolebene die das eigene Nachdenken anregl. Kurze Anregungen
Zur persönlıchen Auseinandersetzung und methodische Hınweise (deren Eınsatz einıge 11a!
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